
Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: 7 (1794)

Heft: 37

Artikel: Der Mond und die Sonne

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-819736

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-819736
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Nachrichten.

Ein weißer Pommerhund von mittlerer Große iß

den »ten dieses enkloffen, wenn derselbe von Jemand

ausgefangen worden, .st -rsuckr .m Bericktshm.h da-

rüber V schriebt zu geben. Man verspricht einen

billige» Finberlohn.

Flcischtaxe.
V

Ock'scnfleisch ,o Kreutzer > Vierer,
Äübesteisch à Kreuzer > Vierer.
Kawfie.sch 8 Kreutzer, i Vierer.

Ganten.

Franz Saner von Kleinlützel.

Jalob Moll von Starrlirch.

«wogt - und VerruftMA
Joseph Will von Lutterbacb.

Der Mond und die Sonne.

Wie schon wirft nickt aus hoher Fern

Herab den goldncn s-aein
Freund Mond und du, o Morgenstern,

Machst stob und trvdllch seyn.

Heut ales st du mich hinaus in Wald

Dort blickst uuch ìà b-»'d an

Dock aber du wirst blast und bald

Vollführst du deine nahn.

Doch Trost wenn deine Bah» Z» Lnd

Ericheint Aurora nur.

Das sst'vnste Sckami >ci - e

Den Anblick nursig mir î



Sie stieq aus Titans Pfühlen auf /
Und breitet röthend sich

Am Horizonte aus, darauf
Leucht sie uns jugendlich.

O welch ein Morgen herrlich schön
Ist er wie heiter ich I

Willkommen du und Heil: wer sehn
Dich kann und freuen sich.

Auflösung des letzten Räthsels. Handquelt-
Neues Räthsel.

Gelehrsamkeit kann mich nicht missen,
Ich bin der Grund von allem Wissen.
Schildknappen hab ich dreymal acht,
Bey funfen steht die ganze Macht i
Wenn sie mit obigen sich paaren,So bilden sie viel tausend Schaaren.
Sie schweben hin zu jedem Ohr,
Und kommen aus dem Mund hervor,
Die Aligcn können sie begucken,
Und schwere Zungen gar verschluckest.
Der Weise achtet mich nicht mehr,
Der Knabe liebt mich auch nicht sehr,
^ch geb ihm meistens Stoff zum Gähnen,
Oft kaut er mich Mit seinen Zähnen.
Adam beginnt mit meinem ersten Ton,Dann folgt die Sylbe Babylon,Und Cäsar zeiget zum Beschluß,
Wie man mich nennen muß.
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